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Nr INI Freitag de I August 88 ZKhrgSW
Amtlicher AHM

Bekanntmachmg
den Aufgang der niederen Jagd betreffend
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß auf Grund des tz 2 des Gesetzes über die Schon
zeiten des Wildes vom 26 Februar 1870 in Verbindung
niit Z 107 des Zuständigkeitsgesetzes vom 1 August 1883
für den Umfang des Regierungs Bezirks Merseburg der
Aufgang der Jagd auf Rebhühner und Wachteln auf

Montag den Zs August d Js
Und auf Auer Birk und Fasanenhennen Hafel
Ivild und Hasen auf

Mittwoch den 14 September d Js
festgesetzt worden ist

Merseburg den 4 August 1887
Namens des Bezirks Ausschusses

Der Vorsitzende
I V Dr von Strauß und Torney

Belanntmachnng
Einqnartirnng betreffend

Zur Unterbringung der Ende des Monats hier ein
rückenden Manövermannschaften bedürfen wir die nöthigen
Miethsquartiere Unsere Mitbürger welche in der
Tage sind Offiziere Mannschaften und Pferde
ausnehmen zu können werden hierdurch ersucht
uns ihre Räume zur Belegung zur Verfügung
zu stellen und hierauf bezügliche Angebote recht
bald spätestens aber bis zum SÄ d Mts im
Quartier Amte zu machen

Besondere Wünsche unserer Mitbürger rücksichtlich
freiwilliger Ausnahme von Osfiziereu und Mann
schaften von dem hier einrückenden 27 und 93 In
fanterie Regiment und Jäger Bataillon Nr 4 würden wir
gern zu berücksichtigen suchen wenn diese Wünsche in
derselben Zeit ebendaselbst ausgesprochen werden

Halle a S den 10 August 1887
Der Magistrat

Staude
Bekaimtmachmg

1 I der Zeit vom 1 bts IS August er sind
achstehende Gegenstände als gesunden hier ab

gegeben
2 Portemonnaies mit Geld 10 Mk baares Geld 3

Spazierstöcke 1 kleines Arbeitskörbchen mit Häkelzeug 1
unechtes Corallenarmband 1 Schülermütze 1 weißes
Taschentuch gez R 17 2 Frauenröcke 2 Paar Strümpfe
1 Paar Strumpfbänder 1 Brechstange 2 Paar Hand
schuhe 1 Notizbuch mehrere Postkarten Briefmarken und
etwas Geld 1 Täschchen mit Legitimationspapieien 1
Kanarienvogel

2 Ju derselbe Zeit sind als verloren hier
angemeldet

Mehrere Portemonnaies mit Geld 1 goldene Broche 1
Granad und 1 goldenes Armband 1 stiberne Uhrkette
1 Sonnen und Regenschirm 1 Decke mit angefangener
Stickerei 1 Bund Schlüssel

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß

wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten Ge
genstände nach Maßgabe der ß 8 des Minifterial Reg
lements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird währeud der Dienststunden
im Polizei Seeretariat IV Zimmer 25 des Polizeive
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 August 1887
Die Polizei Berwaltung

Bekanntmachung
Die staatseinkommeusteuerpflichtige Censiten

der Stadt Halle welche mit der bereits bis zum
8 d Mts fällig gewesene Einkommensteuer
pro II Quartal 1887/88 noch im Rückstände
sind werden dringend ersncht diese Steuer nun
mehr schleunig hierher zn zahlen widrigenfalls
die Einziehung im kostenpflichtigen Zwangsver
fahren erfolgen müszte

Halle a S den 11 August 1887
Königliche Kreiskasse des Stadtkreises

Dubro

NWaMicher Theil
Fahnenweihe

Zum vierten Male unter unsers Kaisers und Königs
glorreicher Regierung vollzieht sich heute am 18 d Mts
der bedeutungsvolle Akt einer Fahnenweihe Vier Mal
sind dem preußischen dem deutschen Heere so umfassende
Verstärkungen zugewachsen daß der hohen Bedeutung der
Fahnen m unserem Heere entsprechend die Weihe dieser
Feldzeichen nenerrichteter Truppentheile zu einem feierlichen
Akte gestaltet werden konnte

Die erste Fahnenweihe vollzog König Wilhelm am 18
Januar 1861 sechszehn Tage nach seiner Thronbesteigung
In strenger Winterkälte fand die Feier vor dem Denkmale
Friedrichs des Großen zu Berlin statt 132 Fahnen und
10 Standarten bezeichneten die durch die Reorganisation
des Heeres von 1860 erfolgte Vermehrung an fechtenden
Truppen Als nach vollzogenem Weiheakt die neuen
Fahnen zu kurzer Aufbewahrung in das Zeughaus über
führt wurden schritt der König an der Spitze des feier
lichen Zuges ihnen vorauf

Zehn Jahre später am 18 Januar 1871 war ein Theil
dieser Fahnen die aus Feldzeichen längst zu Ehrenzeichen
geworden Zeuge der Kaiser Verkündigung und Kaiser Hul
digung im Schlosse zu Versailles

Der Fahnenweihe vom 18 Januar 1861 war vier Tage
zuvor am 14 Januar die Eröffnung des zur Eides
leistung einberufenen Landtages vorausgegangen In der
Thronrede sagte der König in Bezug auf Schleswig
Holstein

Mit seinen deutschen Verbündeten erkennt Preußen es
als eine nationale Pflicht an nunmehr endlich die gebüh
rende Lösung dieser Frage herbeizuführen und weiter
Ich vertraue das Preußen unter Meinem Scepter sich

selbst treu bleiben wird Ich vertraue daß Preußen im
Rathe seiner Vertreter wie in den Thaten seines Volkes
beweisen wird daß es nicht gemeint ist hinter der Ein
tracht der Kraft und dem Ruhme der Väter zurückzu
bleiben Ich vertraue daß das Land in unverbrüchlicher
Treue zu Mir stehen wird in guten und bösen Tagen

Mit der Fahnenweihe vom 18 Januar war die Armee
reorganisation die Grundlage jeder nationalen Politik end
gültig und feierlich unwiderruflich besiegelt

Am 3 Juli 1867 dem ersten Jahrestage von König
grätz ward mit dem Stiftungsfest des Lehrbataillons die
ftveite Fahnenweihe die Uebergabe der Fahnen an die im
Herbst 1866 neu errichteten Truppentheile der neu for
mirlen drei Armeekorps 9, 10 und 11 verbunden Der
König hatte jede Feier des Tages die irgend auf den bei
Königgrätz besiegten Feind Bezug nehmen würde abgelehnt
und auch für die Armee untersagt aber durch die Ver
legung des bedeutungsvollen Aktes der gleichsam die mili
tärischen Früchte des großen Sieges endgültig feststellte
auf den 3 Juli gab der König doch in der ihm eigenen
Art dem Tage die Weihe Zur Theilnahme an der
Feierlichkeit war vom König Viktor Emanuel der Krön
Prinz Humbert der jetzige König von Italien nach Pots
dam entsendet

In Berlin würde die Fahnenweihe an die neuen Trup
pentheile den Charakter einer großen nationalen Kund
gebung gehabt haben König Wilhelm wollte aus Scho
nung sowohl für Oesterreich als namentlich auch für die
jenigen Deutschen die damals mit Oesterreich verbündet
gewesen waren und jetzt im Norddeutschen Bunde mit
Preußen zu enger Gemeinschaft vereinigt theils dem
preußischen Staate einverleibt waren von einer solchen
Feier nichts wissen Deshalb verlegte er sie nach Pots
dam in die Wiege des preußischen Heeres und vereinigte
sie mit dem Stiftungsfeste des Lehr Bataillons an welchem
zum ersten Male auch die zu demselben kommandirten
Mannschaften der andern Staaten des Norddeutschen Bun
des theilnahmen Also keine Feier von Königgrätz und
doch eine hochbedeutungsvolle Weihe des Tages

Die Annagelung der neuen Fahnen fand im Marmor
faale des Potsdamer Stadtfchlosfes statt von dessen Wän
den die Siegesthaten des Großen Kurfürsten auf den denk
würdigen Vorgang niederblickten Es waren die Fahnen
der neuen Infanterie Regimenter Nr 73 bis 88 der
Jägerbataillone 9 10 und 11 der Dragoner Regimenter
9 16 der Husaren Regimenter 13 bis 16 der Ulanen
Regimenter 13 bis 16 der Feld Artillerie Regimenter 9
bis 11 und der Pionierbataillone 9 11 im ganzen 73
Feldzeichen welche am 3 Juli 1867 die Weihe empfingen
Den ersten Nagel zunächst der Spitze schlug überall der
König selbst ein wie er denn überhaupt seit seinem Ein

tritt in die Armee bei allen Feierlichkeiten dieser Art nicht
nur zugegen gewesen sondern auch in alle 1807 verliehe
nen Fahnen also jetzt seit 80 Jahren einen Nagel einge
chlagen hat Zum ersten Male 1807 in Königsberg als
m der Reorganisation nach dem Tilsiter Frieden dem
damals neu errichteten Bataillon Garde zu Fuß eine neue
Fahne verliehen wurde

Die dritte Fahnenverleihung und Fahnenweihe erfolgte
im Jahre 1882 an die acht speziell für das 15 Armee
Korps bestimmten und seitdem auch fast sämmtlich nach
Elsaß Lothringen verlegten Regimenter Nr 97 98 99
128 129 130 131 und 132 die Pionier Bataillone 15
und 16 sowie zwei Bataillone des Eisenbahn Regiments
Die feierliche Nagelung fand wie im Jahre 1867 im
Marmor Saale des Stadtschlosses im Anschluß an die
große Frühjahrsparade der Potsdamer Garnison am
27 Mai die Einweihung in Verbindung mit dem Stif
tungsfest der Lehr Bataillons am Pfingstmontag den
29 Mai statt Es wurden der Armee damit 28 neue
Feldzeichen zugeführt bis jetzt Ue einzigen welche die
Feuertaufe noch nicht erhalten haben Der Weiheakt ward
durch den Feldpropst der Armee Dr Thielen vollzogen
in seiner Rede sagte der Geistliche

Unser vaterländisches Heer unter einem Kriegsherrn
geeint es ist das stärkste Band das die so lange getrennt
gewesenen Stämme unseres deutschen Volkes zusammen
hält Insbesondere aber sollen die neuen Regimenter ihrer
dereinstigen Bestimmung gemäß dazu dienen die dem
Deutschen Reiche bei seiner Wiederherstellung zurückgegebe
nen Lande dauernd und fest an das gesammte deutsche
Vaterland zu ketten und in den Söhnen von Elsaß und
Lothringen die zu ihnen schwören werden den Geist der
Liebe zu wecken und zu pflegen in welchem auch sie je
länger je mehr als treue Glieder des gemeinsamen deut
schen Vaterlandes sich erweisen

Die jetzt bevorstehende Fahnenverleihung betrifft die in
diesem Frühjahr errichteten vier neuen preußischen Infan
terie Regimenter und fünfzehn vierten Bataillone bei dem
in Sachsen neu errichteten Infanterie Regiment ist dieselbe
sächstscherseits bereits erfolgt das Jäger Bataillon Nr 15
hat keine Fahne erhalten,Zweil die sächsischen Jäger keine
Fahnen führen Es sind also die Regimenter Nr 135
136 137 und 138 welche sämmtlich gleichfalls in Elsaß
Lothringen stehen dasselbe ist bei den vierten Bataillonen
der Regimenter Nr 17 112 113 und 114 dem 14 ba
dischen Armeekorps zugehörig der Fall Ferner erhalten
die beiden neuen 3 und 4 Bataillone des Eisenbahn
Regiments Fahnen Letzteres als zum Gardekorps ge
hörig führt wie alle Garde Regimenter weiße Fahnentü
cher Die Fahnen der Linien Truppen zeigen auf weißem
Grunde ein schwarzes stumpfes Kreuz in den vier Ecken
des weißen Tuches den Namenszug des Kaisers und Kö
nigs mit Lorbeerkranz und Krone die Granaten in den
Balken des schwarzen Kreuzes In der Mitte des Fahnen
tuches umschlungen vom Lorbeerkranze der gekrönte schwarze
Kriegsadler auf orangefarbenem Grunde das Schwert im
linken den Donnerkeil mit zuckende Blitzen im rechten
Fange Ueber ihm in goldener Schrift auf blauem Bande
die Worte von Friedrich dem Großen stammend
Sloria st Der schwarz polirte Fahnenstock läuft
in eine vergoldete Spitze mit dem Namenszuge des Kai
sers aus das Fahnentuch ist mit 90 vergoldeten Nägeln
am Fahnenstock befestigt

1861 142 1867 73 1882 28 1887 29 zusammen
272 Fahnen und Standarten sind unter Kaiser Wilhelms
Regierung dem Heere zugeführt worden ungerechnet die
Fahnen welche der Landwehr und dem Seebataillone ver
liehen worden sind

Der Ehrentag von St Privat Gravelotte ist dazu
ausersehen den neuen Truppentheilen welche in der Mehr
zahl gleichfalls die Grenzwacht an den Vogesen halten
ihre Feldzeichen zuzuführen Möge dieselben der gleiche
Geist der Treue und Hingebung bis in den Tod umschwe
ben welcher die älteren Fahnen der Armee so oft und so
glänzend ganz besonders am 18 August bei St Privat
zum Siege geführt hat dann werden auch den neuen Fahnen
die Ehren nicht fehlen wenn sie sich dereinst auf des Kai
sers Gebot angesichts des Feindes entrollen

Gott sei mit ihnen für und für

Als Zeitpunkt der Einberufung des Reichstags
ist wie man in unterrichteten parlamentarischen Kreisen
annimmt Anfang November in Aussicht genommen während
der preußische Landtag erst Mitte Januar 1888 zusammen
treten dürfte Die parlamentarische Zeiteintheilung wie
sie sich in den letzten Jahren festgesetzt hat würde also
beibehalten werden Eine Vorlage über die Alters und



Jnvalidenversorgung der Arbeiter soll mit Sicherheit in
der bevorstehenden Reichstagssession zu erwarten sein Von
größeren Vorlagen für den Landtag verlautet noch nichts
Von einer neuen kirchenpolitischen Vorlage soll nicht die
Rede sein

Die Kreuzztg nimmt heute StellungzudemProjekt
eine r Spiritusmonopolbank Sie hebt nndwohl
nicht mit Unrecht hervor daßman vor der Hand nur von
einem Plane sprechen könne der in keinem anderen Lichte
erscheine als in demjenigen eines Geschäftsunternehmens
föderativer Art Wenn das Gewerbe des Bankiers des
Eisen und Textil Jndustriellen durch die Gesetzgebung und
auf dem Wege der Konventionen um so viel rentabler
geworden sei als es früher war warum sollte nicht auch
Jeder Recht haben dieselben Mittel anzuwenden Das
Blatt wendet sich sodann gegen die Angriffe die gegen
das Unternehmen von linksliberaler Seite erfolgt sind in
dem es schreibt Schon das bloße Auftauchen des Projekts
hat genügt demselben eine unübersehbare Reihe von Gegnern
in den fortschrittlichen und demokratischen Reihen zu erwerben
Wir suchen vergebens nach einer völlig ausreichenden
Antwort auf das Warum Das Bedürfniß nach einem
Agitationsmittel ist es zweifellos welches diese fast unbe
greifliche Verwechselung eines geschäftlichen Unternehmens
mit einem politischen Plan ein Geschäfts Unternehmen
mit dem Monopol hervorgerufen hat Das ganze
Projekt berechtigt noch nicht zu der Voraussetzung daß
die Regierung dabei betheiligt sei mit der Absicht später
die Gesellschaft zu erwerben und das Monopol einzuführen

In einer in Posen gestern abgehaltenen Versammlung
deutscher Spiritusbrenner welche sich für die Coalition
der Spiritusbrenner aussprach theilte der Vorsitzende Herr von
Tiedemann Bomst nach einem Berichte der Pos Ztg mit daß
sich auch die Königliche Seehandlung für das Unternehmen er
klärt hätte Dazu bemerkt die Nationalzeitung Die Aeußer
ung des Herrn v Tiedemann betreffs der Seehandlung steht
wenn sie bedeuten soll daß dieses Institut an der Gründung
der Gesellschaft für Spiritus Verwerthung Theil nehmen
werde mit hiesigen Nachrichten im Widerspruch danach hätte
die Seehandlung sich bis jetzt uicht dazu bereit erklärt Die
Mitwirkung der Seehandlung an dem Unternehmen wird nicht
fehlen wenn das Unternehmen gesichert ist Das wird sich erst
am 20 August zeigen bis zu welchem Tage der Beitritt von
8V pCt der Brenner erfolgt sein muß wenn der Plan reali
sirt werden soll Für die Verwirklichung desselben bestehen
übrigens die besten Aussichten

Der Verein der deutschen Spiritus Fabrikanten versendet
ein Flugblatt betreffend die Gesellschaft für Spiritus
verwerthung Wir ersehen daraus daß bis zum 20 d M
eine Anzahl Provinzial Versammlungen von Mitgliedern des
Vereins behufs Stellungnahme zu dem Plane der Spiritus
Koalition stattfinden Die Mehrzahl der Spritfabrikanten soll
der Branntwein Koalition beigetreten sein

In der Haltung der Mächte gegenüber dem Prinzen
von Koburg hat sich inzwischen eine Aenderung nicht voll
zogen Mit derselben Schärfe mit der gestern die
N A Z den Bruch des Vertragsrechts verurtheilte

dessen sich der Prinz schuldig gemacht wendet sich heute
das offiziöse russische Journ de St Petersb gegen den
Prinzen Das Journal de St Petersbourg glaubt

3 Kimftlcrwerden
Novelette von M D v T

O ja ich liebe sie man überschüttet mich förmlich mit
ihnen Das Publikum verwöhnt mich Mama hat nichts
dagegen daß ich sie annehme Blumen das ist harmlos
das ist zart wer Blumen schickt kann nichts Böses im
Sinne haben Es giebt auch andere Leute unbescheidene
gefühllose Menschen die da meinen der reisenden Künstlerin
mit Ringen und Armbändern kommen zu dürfen das
geht alles seinen Weg retour Ich habe keinen anderen
Schmuck als diesen kleinen Ring den Papa mir ansteckte
als ich zum ersten Mal das Elternhaus verließ sehen Sie
wie klein er geworden ist

Sie streckte ihm den winzigen kleinen Finger entgegen
auf dem ein winziger kleiner Ring saß ein goldenes
Schlänglein mit smaragdgrünen Augen

Du hast noch einen anderen Ring Anna sagte die
Mutter streng

Er wollte wissen von wem sie den anderen Ring habe
Von einem Freunde meiner Mutter sagte sie und ein

leichtes Roth huschte über ihre zarte Wange
Er träumte die ganze Nacht von diesem Freunde ihrer

Mutter Bald war es ein französischer Marquis bald
ein englischer Lord bald ein spanischer Grande dem er
mit Klinge Faust und Pistole gegenüberstand In Schweiß
gebadet erwachte er Er sollte nur kommen dieser Freund

Doch sie liebte die Blumen Sie waren gerade im un
wirthlichen Ostpreußen und er durchlief frühmorgens die
festgefrorenen Straßen der alten Krönungsstadt und stand
geduldig vor dem geschlossenen Schaufenster des großen
Blumenladens der Junkerstraße bis dieses sich öffnete und
die holden Lenzeskinder traurig durch die trüben Scheiben
in den grimmen Wintermorgen schauten Er stand noch
eine Weile in der bitteren Kälte ehe er hineinging er
hatte vergessen sie zu fragen welches ihre Lieblingsblumen
seien Die Kamelie entschieden nicht sie war zu steif und
duftlos aber die Rose er wußte nicht woher es kam

es widerstand ihm ihr Rosen zu senden trotzdem er
sicher zu sein glaubte daß sie sie allen anderen Blumen
vorzöge Rosen bringt man der Geliebten sie war ja seine
Geliebte nicht sie war sein Engel sein Ideal seine Göttin
vor der er ehrfurchtsvoll im Staube kniete

Er entschloß sich für Veilchen
Ein Veilchenbouquet ein Monstreveilchenbouquet Ma

dame sagte er zu der Verkäuferin Er war sehr theuer
dieser Riesenveilchenstrauß in den ersten Tagen des Fe
bruar in der nordischen Königsstadt es kamen alle

zu wissen daß der russische Geschäftsträger in Konstan
tinopel Onou in der That der Pforte eine Mittheilung
gemacht habe in welcher er gegen die Wahl und die
Ankunft des Prinzen von Koburg in Bulgarien Protest
erhebt und bemerkt

Es war unmöglich die Ausrede gelten zu lassen hinter
welche sich der Priuz von Koburg in seinem Cirkular worin
er seine Abreise nach Bulgarien anzeigte geflüchtet hatte
Wenn der Prinz hat versichern können daß etwaige Einwände
sich nicht gegen seine Person wendeten sondern gkgen die Un
gesetzlichkeit des Aktes durch welchen er sich auf den bulgari
schen Thron berufen glaubte und der Versammlung von der
dieser Akt ausging so ist es vollkommen klar daß mit dem
Tage wo es dem Prinzen beliebte die Rathschläge der bulga
rischen Emissäre lieber zu hören als die welche alle Mächte
ihm ertheilten der Prinz aufhörte außerhalb der Sache zu
stehen und daß die Verantwortlichkeit für das Abenteuer in
welches er sich mit offener Verletzung des Rechtes der Mächte
und der Pforte welche er blosstellt auf ihn ganz und gar
zurückfällt

Bezüglich der Depesche aus Konstantinopel des Inhalts
daß die Pforte die Ansichten der Mächte über die ge
eigneten Mittel zur Lösung der aus diesem Unternehmen
entstandenen Schwierigkeiten kennen zu lernen wünscht
sagt das Journal

Wir sind der Ansicht daß keine Macht ebensowenig wie
Rußland die Gültigkeit der Wahl des Prinzen noch auch be
sonders die Gesetzlichkeit seiner Besitzergreifung der Regierung
in Bulgarien zugeben kann daß auch fortan keiue Macht diesen
offenbaren Bruch des Berliner Vertrages billigen wird und
daß hierin nicht der Ausgangspunkt der von der Pforte ge
wünschten Berathung liegen kann Das Journal bemerkt wei
ter Was man wiederholen muß und nicht aus den Augen
lassen darf ist daß das Unternehmen des Prinzen von Koburg
auf keinerlei Art von Rechtstitel beruht sondern daß dasselbe
vielmehr nach allen Gesichtspunkten hin sich als ein verwegener
Angriff au das europäische Recht und auf die Rechte der
Mächte darstellt wie dieselben in dem Berliner Vertrage fest
gestellt worden sind Kann man wenn es den Mächten ge
fallen sollte eine Verletzung dieser Rechte unter den von uns
hervorgehobenen Umständen zuzulassen in der That voraus
setzen daß sich Rußland allein für verpflichtet halten könnte
als Vertheidiger dessen aufzutreten was von diesen Rechten
noch übng bleiben würde Der Artikel des Journals de
St Petersbourg schließt Uebrigens ist das Alles die natür
liche Konsequenz eines ersten Fehlers der nothwendiger Weise
andere nach sich zieht So lange der Prinz Ferdinand sich in
Ebenthal befand gefiel es ihm zu verkünden daß seine Ankunft
in Sofia das Signal einer allgemeinen Beruhigung sein würde
die Männer die bei den Ausschreitungen und Grausamkeiten
der Regentschaft betheiligt waren sollten einer gemäßigten
Regierung Platz machen die Parteien sollten mit der neuen
Ordnung der Dinge ausgesöhnt werden durch eine allgemeine
Amnestie Aber das Alles konnte nicht stimmen zu der Rech
nung der Parteiführer denen sich der Prinz ausgeliefert hat
Augenblicklich wo sie den Prinzen in den Händen haben ist
nicht mehr die Rede von einem Ministerium der Versöhnung
noch von einer Amnestie Der Prinz kann die Regenten und
die Minister von gestern nicht hindern ihr Merk des Hasses
und der Rache fortzusetzen ja letztere haben ihrem Kandidaten
nicht einmal abgerathen sich den Segen des Papstes in Rom
zu erbitten in demselben Augenblick wo er sich vorbereitete
die Regierung über eine orthodoxe Bevölkerung anzutreten

Das Journal Etoile Roumaine sagt bezüglich der
bulgarischen Angelegenheit Wir Rumänen haben uns
weder auszusprechen noch für oder gegen eine Person
Partei zu ergreifen Wir haben einfach zu wünschen

Veilchen hinein die man in ihren Mauern auftreiben
konnte glückselig eilte der junge Felix nach Hause

Ich muß Sie schelten Monsieur Felix da Sie ein
Verschwender sind sagte die schöne Arma beim Mittags
essen es ist von Ihnen ich sehe es an Ihrer Miene
Woher wußten Sie aber daß ich die Veilchen vor allen
andern Blumen liebe

Die Zeit wurde ihm so lang bis sie die Bedeutung
des Wortes tc lovs verstand Er wollte ihr durch Lek
türe zu Hilfe kommen

O ja Bücher sagte sie das ist gut sür die stillen
Abende aber bitte nur distoris Rowaus darf ich nicht
lesen Und keine ellausons ü amour bat sie als er ihr
Geibels Gedichte gebracht hatt glauben Sie denn an die
überschwenglichen Worte die darin stehen

Welch ein Mädchen Wären nicht ihre zwei Passionen
gewesen er hätte sie für herzlos gehalten

Ich will ganz aufrichtig gegen Sie sein Monsieur
Felix, sagte sie Sie sind ein lieber Mensch und mein
Freund Was Ihre Poeten Liebe nennen ist nur Illusion
und man muß sich vor nichts mehr hüten als vor der
Illusion Das giebt Sorgen und Thränen und ein ver
fehltes Dasein Dies hier ist Wahrheit und sie klopfte
auf ihren Geigenkasten

Werden Sie niemals heirathen Miß Arma fragte er
traurig niemals einen glücklichen Mann und frohen
Haushalt haben Meinen Sie doß Ihre kleine Freun
din Ihnen das Alles ersetzen kann Ich mag Sie mir
nicht vorstellen als altes verdorrtes Fräulein mit spitzer
Nase und noch spitzerer Zunge

Vielleicht Heirathe ich sagte sie nachdenklich Er
brauchte nicht jung und schön zu sein aber edel und gut
vielleicht auch so etwas wie eine Künstlerseele Und er
müßte reich sein sehr reich Ei müßte in meiner Mutter
Heimath mit mir leben wollen auf einem freundlichen
grünen Landsitz oder am Meeresstrande und Papa käme
dann herüber und bliebe bei uns Das ist das Herr
lichste was ich mir denken kann

Das hatten sie in einer jener seltenen Viertelstunden
gesprochen in denen die vorsichtige Frau Berkley sie noth
gedrungen allein lassen mußte er wußte jetzt warum sie
so vorsichtig war

Ihre Reise glich einem wahren Triumphzuge Ueberall
vergötterte man die junge Arma Wenn sie auf dem
Podium stand in ihrem hellen kurzen Seidenkleidchen
das die zierlichsten Füßchen der Welt frei ließ das Pu
blikum mit kurzem lustigem Kopfnicken begrüßend sah sie
in Wahrheit aus wie ein deutscher Frühlingstraum Und

daß die bulgarische Krise sobald wie möglich zum Wohle
der benachbarten und befreundeten Nation ihre Lösung er
halte Wir haben überdies die Wicht die Ereignisse
jenseits der Donau aufmerksam und als uneigennützige
Zuschauer zu verfolgen

Der Kaiser nahm gestern keine Vorträge entgegen
in Folge einer durch die schroffen Wetterkontraste ent
standenen leichten Erkältung Bei der heute in Potsdam
stattfindenden Fahnennagelung und Fahnenweihe wird der
Kaiser den ersten und die Kaiserin den zweiten Nagel
einschlagen Die ursprünglich in Aussicht genommene
Parade findet nicht statt

Der Kaiser hat die Einladung der Provinz West
preußen zum Besuch Danzigs bei Gelegenheit der Man
növerreise von Königsberg nach Stettin und auch das
von der Provinz Westpreußen zu veranstaltende Festessen
angenommen Der Kaiser wird in Danzig am 11 Sep
tember eintreffen und am 12 September vom Legethor
bahnhose aus die Reise nach Stettin über Köslin fort
setzen Das Festessen findet im Artushofe am 11
September Nachmittags 6 Uhr statt

Die Kaiserin welche Dienstag Abend 8 Uhr in
Babelsberg eintraf wurde von dem Kaiser dem Prinzen
und der Frau Prinzessin Wilhelm der Frau Prinzessin
Friedrich Karl sowie den Prinzen Friedrich Leopold und
Alexander und dem Hofstaat begrüßt

Ueber das Befinden des Kronprinzen lauten
nach der Magdeburger Ztg die Nachrichten andauernd
günstig Er würde durchaus im Stande sein schon jetzt
nach Deutschland zurückzukehren allein die Frau Kron
prinzessin unterstützt nachdrücklich den Wunsch der Aerzte
die Nachkur möchte so lange wie irgend möglich ausge
dehnt werden Es handelt sich nur noch um die Kräftig
gung der bisher kranken Theile des Halses die in schot
tischer Luft auf das erfolgreichste bewirkt werden kann Zur
Erreichung der ursprünglichen Frische des Stimmorgans
ist nach ärzlichem Dafürhalten das Verweilen in der Zu
rückgezogenheit angebracht wo zu häufigem Sprechen der
äußere Anlaß fehlt Es handelt sich um eine gründliche
Kur welche Rückfälle beseitigen soll Der Kronprinz selbst
wünscht nach seiner Wiederkehr durch keinerlei Störung
an sein Leiden erinnert zu werden und deshalb fügt er
sich willig in alle ärztlichen Anordnungen Das Wohl
befinden des Kaisers macht ihm zu aller Freude möglich
sich vollständig auszukuriren Bisher hat nicht das ge
ringste Anzeichen die Wahrscheinlichkeit von Neubildungen
verrathen und dies Moment giebt zur Befriedigung über
den Zustand des hohen Patienten ganz besonders Anlaß

Die Königin Victoria von England hat dem
Herzog von Connaught das Großkreuz des Ordens des
Indischen Reiches als Erinnerung an ihr Regierungs
Jubiläum verliehen Es besteht wie die Krzztg

wenn sie die kleine Freundin fest an die Bruft gedrückt
zu spielen begann

Das klang nicht wild feurig nicht elegisch sentimental
nicht schmerzdurchrissen das klang wie das Trillern der
Lerche das Plätschern des Fisches bald silbern lachend
bald tief und voll wie Ruderschlag in weicher Woge bald
neckisch herausfordernd wie mädchenhafter Uebermuth

Sie sind eine Dichterin auf Ihrer Geige Miß Arma
staunte er oft wie machen Sie cs nur

Sie zuckte die Achseln Ich weiß nicht Ich habe
meine bösen Stunden Sie merken es mir nur nicht au
Oft ist sie ganz dumm und stumm die Kleine und der
Arm so müde

Dann hasse ich die Menschen die da hergekommen sind
um ihr Geld zu bezahlen und mein Herz todt zu quälen
und ich bin im besten Zuge ihnen meine Geige vor die
Füße zu werfen und davon zu laufen nach dem grünen
Landsitz oder dem Weißen Meeresstrande Dann aber
kommts plötzlich ganz heiß über mich ich glaube es ist
der Aerger der Trotz es zuckt mir in Fuß und Arm
in Kops und Brust und die Kleine fängt an zu singen
und zu sprechen ich weiß selbst nicht was Es ist als
ob wir beide das Fieber hätten

Der Trotz ist das Beste in mir sagte sie ein ander
mal Glauben Sie mir ich habe viel Trübes durch
gekostet Ränke und Kabalen haben meine Kindheit ver
giftet wäre die Mutter nicht der zu Liebe ich etwas
leisten möchte und der Aerger in mir der mir zuruft
Drüber wi g drüber weg wie der Fluß über den Stein

ich stünde heute nicht hier Deutschland wollte man
mir systematisch verschließen Das gerade trieb mich hier
her Es ist bitter wenig was ich für meine Mühe ernte

fast nur Lorbeeren Aber man muß sesten Fuß fassen
Ja Monsieur Felix Sie haben es wohl auch erfahren

Künstlerleben schweres Leben
Von da ab verstand er sie ganz Er Ermattete mit ihr

beim langgezogenen Andante einer Griepschen Sonate die
ihr ständisches Repertoirstück bildete fühlte wie sie im
Scherze den Trotz über sich kommen stampfte wie sie mit dem
Fuß zog wie sie die Stirne heraus und schlug im zornigen
Eifer auf die Tasten Melodischssang er mit ihr Vieuxtemps
Balladen und Serasates Zigeunerweisen und tanzte lustig
Wieniawski s Kujawiak

Er bekommt Temperament hätte der alte Liszt ge
sagt

Fortsetzung folgt



meldet die Absicht University College Kings College
das Rohal College of Physicians und das Royal College
of Surgeons of England zu einer Universität zu ver
einigen welche den Namen Albert Universität von London
führen soll

Ein Gesetzentwurf betreffend die Erhöhung der
Getreidezölle wird im Reichsamt des Innern bear
beitet und nach der Boss Ztg bereits in dieser Woche
den Verbündeten Regierungen zugehen

Der Reichsanzeiger publicirt die Ernennung des
bisherigen Polizei Präsidenten in Stettin Graf Huc de
Grais zum Geheimen Regierungs und vortragenden
Rath im Ministerium des Innern Graf Huc de Grais
ist Mitglied des Abgeordnetenhauses Seine Ernennung
macht eine Ersatzwahl erforderlich

Die officiöse Budap Corresp meldet daß Graf
Kalnoky erst in Friedrichsruh mit dem Fürsten Bis
marck zusammentreffen werde Der Letztere wird sich
nach der Rückkehr von Kissingen für einige Zeit nach
Friedrichsruh event auch nach seinem Stammgute Schön
hausen begeben

Süddeutschen Blättern wird aus den Reichslanden
gemeldet man erwarte dort daß die Reichstagsabgeord
neten Antoine Lalance und Dr Sieffermann ihre
Mandate demnächst niederlegen würden

Auf dem auswärtigen Amte in Paris ist ein
Diebstahl verübt worden Im Ganzen wurden an 400
Franks gestohlen Von Aktenstücken ist nichts entwendet
worden

Aus Stuttgart wird dem Berl Tagebl ge
meldet daß der Professor Donudors daselbst von dem
Cultusminister von Goßler den Auftrag erhalten habe
seine Bismarck Modellbüste in großem Maßstab für den
preußischen Staat in Marmor auszuführen

Die Ansiedlungs Kommission für Posen und West
preußen hat nach der Köln Ztg um Fehlgriffe zu vermeiden
durch welche die ganze Ansiedelungsarbeit von vornherein lahm
gelegt werden könnte beschlossen in diesem Sommer nur ver
suchsweise zu beginnen und auf Grund der so gewonnenen
Erfahrungen erst im nächsten Jahre mit der Zertheilung der
gekauften Rittergüter und mit der Austheilung des Landes an
deutsche Bauern im größeren Maßstabe vorzugehen Gegenwär
tig sind fünf Herrschaften ganz oder theilweise zerlegt Dollmck
Parnschke Woiciechowo Slonskowo Komorowo Rynsk bei
denen allen die verschiedensten Systeme zur Anwendung gelan
gen Die Unterschiede beziehen sich hauptsächlich auf die Dorf
anlage ob das Dorf ein geschlossenes sei oder aus Einzelgehöf
ten sich zusammensetzen soll scrner auf die Größe der einzelnen
Bauerngüter auf das Größen und Lagenverhältniß der einzel
nen Ackerschläge zu einander Die Arbeiten sind nach den ein
laufenden Nachrichten im vollen Gange Die Dörfer werden
natürlich deutsche Namen erhalten Die Mehrzahl der Bewer
ber sind wie zu wünschen juuge Bauernsöhne mit einem recht
hübschen Vermögen

Ausweisung Ein deutscher Zahnarzt Namenn
A Bettmann ist in Epernay auf Grund des französischen
Spionagegesetzes ausgewiesen worden

Die französische Regierung erhielt der Post zu
folge eine Depesche aus Sansibar wonach der Tod
Stanley s als sicher zu betrachten wäre Stan
ley sei von seiner Eskorte getrennt massacrirt worden

Eine anderweitige Bestätigung dieser Nachricht liegt
bisher nicht vor

Aus Sansibar wird dem Reuter schen Bureau unterm 14
August gemeldet Die von dem britischen und dem italienischen
Konsul von hier abgesandten Boten welche Emin Pascba von
der Entsendung der Entsatz Expedition unter Stanley in Kennt
niß setzen sollten kamen anfangs Mai in M Lisa einem an der
Ostküste des Albert Nyanzasees gelegenen Orte an nachdem sie
lange Zeit von Kassiki dem König von Unganrjembe und
M Wcmga dem König von Uganda zurückgehalten worden
waren Wenn diese Boten im Stande wären Mittel zu finden
den Albert Nyanza zu überschreiten um nach M Hagi einer
Station an der Westküste des Sees und eine der 10 Stationen
die noch immer von Emin Pascha und Signor Casati gehalten
werden zu gelangen sollte Emin Paschas Lager Nachrichten
über Stanleys Versuch Ende Mai empfangen haben In
M Lisa hieß es anfangs Mai daß Emin Pascha sich im
Distrikt Umjaro bei gutem Befinden und nach dem See Muts
N Zige über den Kakibbifluß unterwegs befand

In der gestrigen Sitz ung des Vere in s deut
scher Ingenieure zu Leipzig wurde dem Antrage
des Vereins für chemische Interessen auf Einsetzung einer
gewerblich technischen Reichsbehörde im Prinzipe zwar zu
gestimmt angesichts der Schwierigkeiten welche der Er
richtung eines derartigen Institutes entgegenstehen be
schränkte sich die Versammlung jedoch auf den Ausdruck
des Wunsches daß die bestehenden Behörden der Einzel
staaten für jeden einzelnen Fall Sachverständige heran
ziehen möchten Dann folgte der Vortrag Herrmann s
über Zurichtung und Färberei von Rauchwaaren und des
Ingenieurs Thiem über Wasserversorgung großer Städte

Zum Besuche der Schlachtfelder bei Metz
und zur Bekränzung der Gräber der Gefallenen sind am
gestrigen Mittwoch aus Hamburg 400 aus Sachsen über
Straßburg 850 Mitglieder von Kriegeröereinen in Metz
eingetroffen und festlich begrüßt worden

Die Königin Naialie von Serbien trifft nach
der Polit Corresp am Mittwoch in Begleitung des
Kronprinzen Alexander zu sechswöchentlichem Aufenthalt
m Baden bei Wien ein Nach Beendigung der Kur daselbst
wird sich die Königin mit dem Kronprinzen nach Florenz
begeben um daselbst den Winter zu verbringen

Gräßlicher Unglückssall Am 12 August
Nachmittags wollte der Austragsbauer Templer von
Seuversholz in Bayern von dem vollgeladenen Getreide
wagen steigen fiel aber so unglücklich in die Getreidegabel
die ihm seine Tochter zur Stütze reichen wollte daß er
sich förmlich spießte und nach wenigen Minuten den Geist
aufgab Nur mit großer Mühe vermochte die vor Schrecken
entsetzte Tochter die Gabel aus dem Körper ihres unglück
lichen Vaters herauszuziehen

Von den Opfern des furchtbaren Eisenbahn
unglücks in Illinois sind bis jetzt nur 74 Leichen
erkannt worden die Namen von 9 Todten sind unbekannt
Die Zahl derjenigen welche ihrer Verletzungen halber
nicht fortgeschafft werden können beträgt 129 weitere
200 sind schwer verwundet Die Gesammtzahl der Todten
und Verwundeten beträgt somit 412 ohne die unbedeu
tenden Knochenbrüche Schnitt und Brandwunden in Rech
nung zu ziehen Es ist jetzt außer Zweifel daß die ge
meldeten schamlosen Leichenräubereien wirklich stattgesunden

haben Die Annahme daß der Zug durch Verbrecher zur
Entgleisung gebracht wurde findet noch immer Glauben
Das Feuer muß in der Nacht ausgebrochen sein Bahn
wärter hatten während oer Zeit Unkraut verbrannt Die
selben erklären daß sie nichts gethan haben wodurch das
Unglück hätte entstehen können aber man argwöhnt daß
leicht unbemerkt Funken bis zur Brücke gelangt sein mögen
Die Eisenbahngesellschaft hat Schadenersatzansprüche von
1000000 Lstrl zu befriedigen

Noi s Imperator von Hermine v Preuschen übt in Berlin
eine stets wachsende Anziehungskraft aus in der ersten Woche
hüben nicht weniger als 300V Personen darunter eine bedeu
tende Anzahl höherer Offiziere sowie zahlreiche Mitglieder des
diplomatischen Corps die Ausstellung besucht Es sei hierbei
bemerkt daß sich die Berliner Kritik ausnahmslos gegen das
Bild ausgesprochen hat Auch diejenigen Blätter welche die
Jury der Ausstellung wegen der Zurückweisung des Gemäldes
angegriffen haben haben sich tadelnd über Mrs tmxsrg,tor
geäußert Der starke Besuch den die Spezialausstellung des
Gemäldes gefunden hat legt daher kein günstiges Zeugniß für
den Kuustgeschmack des Publikums der Reichshauptstadt ab

Eine brennende Dame Frau van Bütten
aus Rotterdam besuchte am 12 d M mit ihrer jähri
gen Tochter das National Denkmal auf dem Niederwald
Als die Dame und ihre Tochter vor dem Denkmale saßen
bemerkte plötzlich ein Fremdenführer daß das Kleid der
Dame zu brennen anfing Man suchte das Feuer zu er
sticken die Dame wehrte sich aber und lief um das Denk
mal so daß die Kleider ganz in Flammen geriethen Trotz
rascher Hülfe trug die Dame so bedeutende Brandwunden
davon daß man an ihrem Aufkommen zweifelt Die Un
glückliche wurde in das Krankenhaus in Rüdesheim ge
bracht Das Unglück ist allem Vermuthen nach durch einen
weggeworfenen noch brennenden Cigarrenstummel ent
standen

Ein Kirchenraub ist vor einigen Tagen in der ka
tholischen Kirche zu Bremerhaven ausgeführt worden Als
Pastor Brokgertken die Kirche betrat um die Frühmesse
zu zelebriren und als dann die betreffenden Knaben sowie
der Pastor die Meßgewänder anlegen wollten mußten sie
die Entdeckung machen daß der Schrank in welchem die
Sachen verwahrt waren erbrochen und alle zum Theil
sehr werihvollen Gewänder gestohlen waren Bei weiterem
Nachforschen fand sich daß ein Fenster der Sakristei er
brochen war durch welches der Dieb sich Eingang in die
Kirche verschafft hatte

TRgesliKlmöer
Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 95 Uhi

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarih
PostVerein Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer luv Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
Hall Bicycle Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abends

in Prinz Carl
Teutscher Privatbeamten Vereiu Ab 8 im Hotel zur Stadt Zürich
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebnngsstunde im Paradies
Cither CInv Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Nle Tnrnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Club Alter Schwede Ab 8j in Bölie s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Dauneberg schen Restaurant
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Berliner Börse vom I August
Die heutige Börse stand unter dem Drucke der Preis

schwankungen des Spiritus an der Produktenbörse In Ban
ken und Montanwerthen setzte das Geschäft schwach ein um
sich allmählich doch etwas zu beleben Dann trat eme Ver
flauung ein auf Grund der St Petersburger Prehkundgebungen
zur bulgarischen Angelegenheit nur Montanwerthe konnten sich
behaupten Schluß schwach und still

Prosuttcndörke Berlin 17 August Weizen auf Neuverlaufe der Platz
fpekulation und Realisationen im Preise rückgängig mit etwas festerem Schmutz
loio 150 bis 170 M, September Oktober 152,50 bi 151,75 bib 152,5
M Roggen loko ohne nennenswerthegeschäftliche Beachtung Lieferung
in überwiegendem Angebot und bei kleinen Umsätzen niedriger notirt loko
110 bis 122 M, September Oktober 115 bis 114,50 bis 115 M
Hafer loko sehr still Termine bei geringem Verkehr in matter Haltung
loko 90 bis 130 M, September Oktober 93,50 bis 93 M Gerste
blieb leblos 1 loko 105 bis 170 M Rüböl behielt ruhiges Geschäft
trotzdem Aboeber sich zu Preiskonzessionen verstanden loko ohne Fai M
September Oetober 43,50 bis 43,30 Mk Spirt tus loko stark im Preise
rückgängig ebenso Termine auf umfangreiche Abgaben und Realisationen
deroutirt mit festerem Schluß loko ohne Faß 72 bis 72,70 bis 72 M Sep
tember Oktober 74,70 bis 70 bis 72,20M Petroleum geschäMos
loko M September Oktober 21 M MehI in matter Tendenz
Weizenmehl 00 24,00 bis 22,50 M 0 22,50 bis 20,25 M Roggenmehl 0
18,50 bis 17,00 M 0 und 1 17,00 bis 16,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben,als bezahlt

Prentz Deutsche FouSS
Dividende 1886
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg Memel s 13 Berlin 14
Hamburg j 14 Chemnitz j 16 München t 17 Paris 4 13 Reg
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Amsterdam 100 fl
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Ausländische Fonds
Dividende 1886

Aeghpt garant 4 74,50 IG
Italien Rente 5 97,50 B
Ocsterr Goldrellte 4 91,75 B

do Papierrente 4V 65,90 ü

do Silberrente 4 V 67,20 B
Rumän große 3

Rufs Goldrente 6 107,60 b

do do 34 5 33,70 G

do do 1er 5 83,70 Ä
do Orient Anl 5 54 40 b
do Prämien 64 5 143,50 b

do do 66 5 139, b
do C Bodenkr 5 78 50 b
do Curl Pfdbr 5 57,75 b

Serbische Rente 5 78,40 bG
Ung Gold s 1000 4 81,60 B
do do s 500 4 82,20 B
do do a 100 4 82,20 V
do Jnvest, G A 5 102, B
bo Papierrente 5 70,90 bB

Industrie Aktien

Heilirichshall 3 103,80 G
Dessauer Gasges 12 174,50 B
Perlin AnHalter M 4V 109,50 G
Freund konv 6 133,75 B
Ernsonwe k 196,75 bG
Hall Maschinen 10 211,90 G
Löwe 6 Co 10 296, bG
Zeitzer Maschinen 16 232,90 B
Frister Nähmasch 4 43,25 bG
Cröllwitzer Papiers 15 153, G
Etlenb Cattun 0 30 50 G
Langensalz Tuchf 5 83 B
Glauzig Zuckers 2 79 60 G
Körbisdorf 3 89, G
Kette Elbefchiff 2V 74, bG
Nordd Lloyd neue 5 129,75 bG
Bazar 8V 163, G
Berl Aquarium 3 63,75 G
do Trotfakrik 12

Deutsche Edison Ges 5 115, 25 bG
Nreppiner Werke 4 92 GNordh Tapeten 4 115, B
Thüringer Salin 3 64, bEl
WeMäl St, Pr 5 98,50 bG

Bank Aktien
Berlwer Kassenv 5z 120, B

do Handelsg 3 157,60 bS
do Maklerver 6 113,90 bG

Braimschw Bank SV 104 BDarmstWter Bank 6V 138,10 G
Dessauer Credit 7 163 50 B
Deutsche Bank 9 164,25 b
Disconto Comm 11 196, B
Dresdener Bank 7V 132 bG
Geraer Credit 5V 99,10 G
Geraer Bank 0 81,25 b
Leipz Creditanstalt 9 173 25 Ä
Leipz Diskontog 5V 102, B
Magd Bankv 6 109, G
Meining Hhp 40 4 95,70 M
Mitteld Creditbank 5 94,90 bK
Nationalb f Dtschld 4 90 25 bG
Nordd Bank 6i 143 75 G
Oesterr Credtt Anst 3 8

Petersb Diskonwb 20 173,10 G
do Internat 13 114,30 B

Preuß Bodenkredit 5V 110,50 bG
Pr Ctr Bd 40 3 135, G

Reichsbank 6 t 136 B
Sächsische Bank 5V 112,50 G
Weimarische Bank 0 56,75 bB

Bergwerks midSHiitteu Attiea
AnHalter Kohlen 11 176 75 G
Dortm Union 13,50 G
do St P Lt L 72,60 bG

Duxer Kohlen 0 36, G
do do conv 74, B

Köln Musen 24,50 bG
Kön u Laurah V 85,75 bB
Lauchhammer 71,75 b
Sächs Gußstahl 7 128, B
S Th Braunk V 15

do St Pr 5 15
Sww Zinkhütte 1 34,50 bG
do St, Pr 5 6 105,30 b

Westeregeln 3 162,30 bG

Teutsche Htzpothekeu PfaudiÄkfe

Anh D Pfmdvr S 103,25 G

do do 4 103,20 G
Goth Pr Pfandbr I 3V 105,40 B
Meinwg Hypochbr 4 101,30 bG
do Präm Psdbr 4 122,40 b

Nordd Grdcr Pfbr 5 101,50 G
Pr Bodencr rzb 5 112 25 G
Pr Cent Bod rzb 5 115,50 G
Südd Bodencred 4 101,50 B

Leipz Börse v 17 August
Sächs Rente i3 90,75 G
Altenvurg Zeitz 4V 103,40 G
Uußig Teplitz 4V 102,90 G
Buschtiehrad I Em 5 36, bG
Altenvurg Zeitz 3 130, B
Buschtehrader 121,50 G
Wg D Credit 9 173,60 G
Leipziger Bank 137,50 G
Sächs Bank SV 112 75 B
Dörstewitz Rattm 50, GS Thür Braunk 15 106 25 G

do St Pr 15 116 B
V S Th P St Pr 50 GZeitzer Par u S A 50 GZlMerrass Halle 16 109, l B
Hall Straßenbahn 5,V 123, B
Cröllwitzer Papiers 15



Handelsregister
des Königliche Amtsgerichts zu

Halle a S
Zufolge Verfügung vvm 11 August 1887

sind an demselben Tage folgende Eintrag
ungen erfolgt

In unser Firmenregister woselbst unter
No 1579 die Firma

Hohe A Pabst zu Halle a S
vermerkt steht ist eingetragen

Der Kaufmann Emil Leistner zu
Halle a S ist in das Handelsgeschäft
des Kaufmanns Karl Hotze Hierselbst in
Firma

Hotze K Pabst
als Gesellschafter eingetreten

Die hierdurch entstandene die bisherige
Firma fortführende Handelsgesellschaft ist
unter No 653 des Handelsregisters ein
getragen worden
Demnächst ist in unser Gesellschaftsregister

unter No 653 die offene Handelsgesellschaft
in Firma

Hotze K Pabft
mit dem Sitze zu Halle a S eingetragen
worden

Die Gesellschaft hat am 2 August 1887
begonnen

Die Gesellschafter der Hierselbst unter
der Firma

Grseüler K Maercker
begründeten Handelsgesellschaft sind

1 der Kaufmann Richard Walther Groeb
ler

2 der Kaufmann Hermann Maercker
Beide zu Halle a S

Die Gesellschaft hat am 1 August 1887
begonnen Dies ist in unser Gesellschafts
register No 652 eingetragen worden

Gemäß Regulativs vom 16 /8 1879 und behördlich sanctionirter Beschlüsse über
die Verwaltung des Parochial Verbandes hier vom 29 /4 1880 zc ist wie in Nr 186
l I dieser Zeitung kundgegeben der Etat für die Zwecke des Verbandes
einschließlich der Betrage für den landeskirchlichen Pensionsfond durch
die Generalversammlung vom 12 Mai c berathen und auf Mark 42400 in Einnahme
und Ausgabe festgesetzt Zur Beschaffung dieses Betrages sind außer der sonst bemesse
nen Einnahmen Mk 35530,40 durch Umlage aus die Verbandsglieder aufzubringen
welche da nach Maßgabe der Kgl Staats Steuerrollen die hier zu belegenden klassifi
zirte Einkommen und Klassensteuern rot Mk 410000 betragen werden mit S diefer
Steuern zu repartiren sind

Nachdem die Umlage in diesem Prozentsatze von Staatsaussichtswegen genehmigt
resp für vollstreckbar erklärt worden ist die Steuerrolle festgestellt und wird vom
15 d bis Anfang k M im hiesigen Steuer Bureau Rathhaus 2 Treppen Zimmer
Nr 17 bei Herrn Magistrats Sekretär Merkert zur Einsicht offen liegen

Der auf jeden Beitragspflichtigen entfallende Betrag wird demselben mittelst ge
druckten Steuerzettels bekannt gegeben und ist innerhalb von 14 Tagen nach
Smpfang des Zettels an Herrn Rendant Erfnrth Rathhaus Zimmer Rr 5

gegen dessen mit dem Pachorial Verbandstempel versehene Quittung abzuführen
widrigenfalls die kostenpflichtige Mahnung resp Zwangseinziehung würde eintreten
müssen

Innerhalb einer vom Tage der Behändigung des Steuerausschreibens zn berech
nenden Frist von 3 Monaten steht es jedem Zahlungspflichtigen frei gegen die ge
chehene Veranlagung Einspruch zu erheben welch letztrer unter entsprechender Be
zründung dem Rendanten des Verbandes Herrn Stadtrath Hildenhagen zuzustellen
st Wird ein Einspruch als gerechtfertigt erkannt so wird die Heberolle darnach berich

tigt wird derselbe zurückgewiesen so kann ein weiterer Rekurs an das Präsidium der
Königl Regierung zu Merseburg ergriffen werden welches endgültig entscheidet Die
vorläufige Zahlung der ausgeschriebenen Beträge darf übrigens durch Einsprüche und
Rekurse nicht aufgehalten werden da foweit dieselben als begründet befunden werden

das Zuvielgezshlte erstattet wird

Halle den 12 August 1887
Der Ausschuß des Parochial Verbandes der

Stadtephorie Halle a S
I A

Ii

Ferner ist in unser Gesellschaftsregister
bei der dortselbst unter Nr 573 vermerkten
Handelsgesellschaft in Firma

Nebert K Maercker
eingetragen

Die Gesellschaft ist durch gegenseitige
Übereinkunft aufgelöst

Zufolge Verfügung vom 4 August 1887
sind am 5 desselben Moncts folgende Ein
tragungen erfolgt

Die unter Nr 1415 unseres Firmenre
gisters eingetragene Firma

F Pohle zu Löbejim
ist erloschen

Die unter Nr 1551 unseres Firmenw
gisters eingetragene Firma

Landsberger Liqueur Fabrik
von Otto Reichardt

ist erloschen

Der Inhaber der hiesigen Firma
G G Nieolai

Firmenregister Nr 933 hat dem Kaufmann
Otto Reichardt zu Landsberg bei Hallea/S
Procura ertheilt und ist dieselbe unter Nr
347 unseres Procurenregisters eingetragen
worden

Halle a S, den 11 August 1887
König Amtsgericht Wtheil VII

Bezirk des Königlichen
Eisenbahn BeSrieÄsamtes

Mittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

7000 Cbm Ausschachtungsarbeiten für
Delitzscheritraße m d Vorplatz sind zu ver
geben

Preisverzeichnis Bedingungen und Lage
plan sind gegen Einzahlung von 1 Mar
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Aus
fchrift

Angebot auf Erdarbeiten
bis zum ZÄ August 1887

Vormittags IR Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 4 August 1887

Königliche Eisenbahn Baniuspectiou
iEöthen Leipzig

Zr Miedst
27

U INckstr V
empfiehlt

seine Delieasesse Fisch Wurst und
Fleischwaaren Handlung

Ausschnitt feiner Wnrst und Fleisch
Waaren Schüsseln werden anfs

feinste garnirt

lZs ist uilltrt ZU VW
wscitisoln mit Äsm AövöilU

iilicdSQ InscktMMlvSr 80Q

äsrii äas vsstSlittv
M vii AMMnsu sMgcktssliböi Leekelies

und
sodass auoll iriolrt sir s Lxrrr

Hin sied vor vvrtZzZvKSi siu sedüt M korclors luaii Ms
ärüo Iioli las ZLrttKÄZvZi solis übsrsssisoliö l ulvsi Msäsrla s l si

vä sllvm Ullße Mer

M HVsZMAAOttz Halle

Pfd 89 Pfg nur allein bei
SSW

2S M
Noüisksrsuteii Halle a 8

Schiebekarren
und

für die verschiedensten Zwecke

Skwdsss ck Ls
Magdeburgerstratze St

Eftragon Tafel Essig
empfie hlt d ie Essigfabrik

Da chritzgasse

D Zoiiumacher s

Iieüt seit 16 Satiren setivell sielier Zaueind elms
Lczruks8t0iunF unter antis di ieklied alle Urteil

aie sedv/ersten urlÄ vei vveifeltsten älls von
ete naeli siASQer

ssIdstsrkuOÄensr stets de älirter NetlioÄs olmsAueeksiider oder anderes 1t t sveeieU Iee1iteil
Vuuaeu eseU üre

8vsiMe s u8tänc s
Aoevensokv/äelis LIsieksuekt lVZsgenleicjsn küieums
oanljwul m in 1 Ltuncle kür Äen vollen DrkolA Äsr
Vuren leiste aranlie

s Aürs Hsiln StlioclG
versende tÄr 501 tK Zvreu danll in Oouvert 70 unä
sollte tcelner versännien sioli tlLeselde an2usolia LkeQ

v

Nar nover Lsetiorstr S

für Glas Porzellan Stein e empfiehlt
M

Bei de hohs Kkffee Preisen
ß bewährt sich zur Mischung mit dem Bohnen Kaffee vor allen anderen Kaffee

Ersatzmitteln der

N ANN ZKUss

HausgrMdstück
Nähe des alten Marktes neu und gut
rentirend hat preiswerth zu verkaufen

RIve r Leipzigerstr 16 Part

von Nsbert Brandt in Magdeburg
ausgezeichnet durch Kraft Aroma Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit und

im Werbrauch uicht theurer als die alten Eichorieufabrikate
Zn Habs in vielen ColonialwimreulMudlungeu

Weitere Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

Das feinste englische hshZgeschlZsfene

SSsrÄTN RWßiMssZsr
verkaufe gegen Garantie

Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit Umtausch innerhalb 8 Tagen ge
stattet Preis Mk Elastische engl Abzieher Mk

M Friseur Schmeerftratze Hake

Aus Verkaut
In einem lebhaften Vorort Leipzigs mit

circa 6000 Einwohnern ist ein in diesem
Jahr neuerbautes gutes Zinshaus mit
eingerichteter Fleischerei bei einer Anzahlung

vvn 6 8000 sofort zu verkaufen
Reslekt bittet man Postlag Plagwitz

unter I cinzufenden

Generalversamminug des Maurergewerks
Freitag den IS d Mts Abends 8 Uhr

AZM ÄGZUm zahlreiches Erscheinen bitten die Altgeselle
W K tüv Z Z

Handwerker Meister Berem
Freitag den August

im i
Anfang 8 Uhr Der VorstandHandwerker Meister Verem

Sonntag den Sl August
II

1 Besichtigung der Preßstein und Briquettefabrikation auf Grube Frohe Zu
kunft hinter dem Galgenberg

Den sich für den unterirdischen Abbau interessirenden Herren ist ein Anfahren
freundlichst gestattet worden

2 Besichtigung der Saalschlok Bierbrauerei und Frühstück daselbst Die Damen
am letzteren Orte gern gesehen

Versammlung Punkt 6 Uhr vor dem Hotel Kaiserhof Bernbnrgerstraße

Um zahlreiche Betheiligung ersucht der Borstand

Wir suchen in der Nähe unserer Gärtne
rei noch Gartenland zu pachten

H ZK ÄZ Sophienstr 28
UIM

Alte Blumentöpfe kauft jedes Quan
Sophieustraftv S8

Vitttirw Theater
Freitag den IN Angnst 1887

Zum 2 Male
Der Bmternvarou
Volksstück mit Gesang in 5 Akten von

Fr Hilpert

Hente Freitag den IS August er

Kros8ss
vTVkllorto Vovvsrt

vom Trompetercorps
des Kgl Sächs Husarcnreg No 18

zu Großenhaw
unter Leitung des Stabstrompeters

und Coruet Piston Solisten
Herrn MttilvAnfang 8 Uhr Entr6e ZS Pfg

Zum Schlich
Märsche u Tänze ausgeführt auf den
nur bei der sächs Cavallerie geführten Feld
trompeten Das Concert findet bestimmt
statt Bei ungünstiger Witterung im Saale

Für den redaktionellen und Jnscratenthcil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstrabe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu I Beilage
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